
ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 21.11.2013

Gültig bis: 28.12.2027

Registriernummer sx-;iorz-ooisoa<;is 1

Gebäude

Gebäudetyp T Mehrfamilienhaus

Adresse IWilhelm?Firl-Stra-ße 3J38, 09122 Chemnitz
Gebäudeteil l
Baujahr Gebäude 7 1979

Baujahr Wärmeerzeuge-r- 1 1998

Anzahl Wohnungen r 123

Gebäudenutzf)äche (AN) 8722,000

Wesentliche Energieträger fÜr
Heizung und Warmwasser

Erneuerbare Energien

Art der Lüffung/Kühlung
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[29 nacJ19EnEVausderWohnflächeermittelt

Nah-/Fernwärme aus Heizwerken - errieuerbarer Brennstoff in kllh
5

ü Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung a Anlage zur
ri L['iftungsanlage ohne Wärmerückgewinnung Kühlung

a Modernisierung a Sonstiges
(Änderung/Erweiterung) (freiwillig)

Gebäudefoto

(freiwillig)

ffi
l p Fensterl(!tung

o Schachtlüftung

ü Neubau

y Vermietung/Verkauf
Anlass der Ausstellung
des Energieausweises

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qiialität des Gebäudes

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energteverbrauchs ermittelt werden. Als Be-
zugsfläche dient die energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen
Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermögli-
chen (Erläuterungen - siehe Seite 6). Tei) des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

ü Der Energieausweis wurde auf der Grundlage vori Berechnungen des Energiebedarfs erstellt
(Energiebedarfsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt Zusätzliche Informationen zum
Verbrauch sind freiwillig.

ux Der Energieausweis wurde auf der Grundlage voii Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt
(Energieverbrauchsausweis) Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarr/Verbrauch durch z Eigenfümer z Aussteller

n Dem Energieausweis sind zusätzliche Informationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises
Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das
gesamte Wohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht,
einen überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.

Aussteller

AMVD Heizkostenabrechnung e.K.

Köhraer Str. 9

04277 Leipzig

28.12.2017

Ausstellungsdalum

b?
V:JKöhföar Str4 !WT' 0341%A!!ft'i'U?as'w'e'd.ze'ug

Wilhelm-Firl-Straße 34-38. 09122 Chemnitz



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 2:t.++.20:r3

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes
Reg!sfrfernummer SN-2017-001603428
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Energiebedarf
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Wi ;' Prirnärenergiebedarf dieses Gebäudes
Füi' Pnpirgipödarfsberechnunqen verwendetes Verfahren

Pi'imärenergiebedarf

1st-Wert kWh/(i'#a) Anforderungsweit

Energetiscl'ie Qualität der Gebäudelfülle HT'

1st-Wert W/(i'n'K) Anforderungsweit W/(tf-K)

SommerlicherWärrneschutz(beiNeubau) € eingehatten

Endenergiebedarf dieses Gebäudes
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen?

kWl'+/(i'nLa) ü VerfalirennachDINV4l08-6undDINV470l-10

ü Verfaliren nach DIN V 18599

ü RegelungnacJ3Absatz5EnEV

€ Vereinfachcingen nach § 9 Absatz 2 EnEV

kWh/(m2-a)

Angaben zum EEWärmeG
Nutzung erneuerbarer Energ}en zur Deckung des
Wärme- und Kältebedans aut Grim des Erneueibare-

Energien-Wämiegesetzes (EEWärmeG)

An: Deckiingsaföeil: %
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Vergleichswerte Endenergie
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Ersatzmaßnahmen 6

Dle Anforderungen des EEWärmeG werden durch dle
Ersatzmaßnföme nach !s 7 Absatz 1 Nun'wner 2

EEWärmeG erffJlt.

a Die nacli y 7 Absatz I N?imi'ner 2 EEWäri'neG
verschäi'fflen Anforderungsweite der EnES/ sind
*ingeliaRen.

ü DieinVerbindungmit)8EEWärmefüim %
verschärfteri Anforder?ingswei't* dei' EnEV sind
aringehalten.

VerscMi'*er Anforderungsweit
Primäi'energiebedai'f:

Verschär*er Anfc+rderungswert
R)r die energetische Qualität der
Gebäudeliülle HT :T': W/(i#K)

k%/(i#a

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren

Die Energieeinspaiverordnung lässt ffjr die Berechnung des Energiebedarfs
unterschiedliche Verfahren zu. die im Einzelfall zu unteischiedlichen Ergeb-
nissen führen können. Insbesondere wegen standardisieiter Randbedingungen
ei'la?iben cie angegebenen Weite keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen
Energieverbi'aticli. Die ausgewiesenen Bedarfswerte der Skala sind spezifische
Weüe nach ckq' EnEV pro Quadratmeter Gebäudenutzfläclie (AN). die in?i
Allgemeinen größer ist als die Wolinfläche des Gebäudes.

Wilhelm-Firl-Straße 34-38. 09122 Chemnitz



ENERG?EAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 2+.z:i.20+3

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes
Reg!sfr!ernummer SN-2017-001603428
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Energieverbrauch
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Endenergieverbrauch dieses Gebäude
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Primärenergieverbrauch dieses Gebäude

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes
[Pflichtangabe für Immobilienanzeigen] 56 kWh/(m2-a)

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser
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Die modellliaft ei'm&telten Vei'gleichswerte beziehen sicli
auf Gebäude. in denen die Wärme für Heizung und
Warmwasser durch Heizkessel im Gebä?ide bere#gestem
wird.

Soll ein Enei'gieverbra?ich eines mit Fern- oder Naliwärme
behemen Gebäcides verglichen werden. ist zu beachten.
ckiss hier normalerweise ein um 15 bis 30 % geringerer
Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebäuden mit
Kesselheizting zu eiwarten ist.

Erläuterungen zum Verfahren
Das Verfahren zur Ermittlung des Energievei'brauchs ist ckirch die Energieeinspaiverorchung vorgegeben. Die Weite der Skala sind
spezifische Werte pro Q?iadrati'neter Gebäudenutzfläclie (!%,) nadi der Energieeinspaiverordnung. die im Allgemeinen gößei' ist als die
Wohnfläclie des Gebäudes. Der tatsächliche Energieverbrauch einer Wohnung oder eines Gebä?ides weicht insbesondere wegen des
Witter?ingseinfiusses und sidi ändernden Nutzeiverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab.

Wilhelm-Firl-Straße 34-38. 09122 Chemnitz

31.12.2014 Nah-/Fernwärme 11 461402 175060 286342

31.12.2015 Nah-/Fernwärme 11 488810 165040 323770

31.12.2016 Nah-/Fernwärme 11 540599 176010 364589



ENERG?EAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Eiiergieeinsparverordnung (EnEV) vom 21.11.2C)13

Empfehlungen des Ausstellers
Registriernummer SN-2017-001603428 4

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung
MaßnahmenzurkostengcinstigenVerbesserungderEnergieeffizienzsind ü möglich € nichtmöglich

Empfohlene Modernisierungsmaßnahmen

?e Angaben)

j geschätz(e
l Kosten pro
l eingeSpBne

Kilowatl-

stunde

Endenergie

1

2

3

4

5

l

l
611

l
1
l
l

€ l weitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt
Hinweis: Modernisierungsempfehlungen für das Gebäude dienen lediglich der Information.

Sie sind nur kur? gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung.

Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind
erhältlich bei/unter:

Nr

Ergän7föde Erläu?erungen Zu den Angaben !m Energieauswe!s (Angaben freiwillig)

Wilhelm-Firl-Straße 34-38. 09122 Chemnitz

Bau- oder

Anlagenteile
Maßnahmenbeschreibung in

einzelnen Schritten

empfohlen

in als

Zusammerihang Einzei-
mi} graerer maß-

Modernisierung nahme

Es wurde keine Gebäude-/Bestandsaufnah ne ü ü

durchgeführt. Wir empfehlen zur energe- a €

tischen Verbesserung des Gebäudes einen € €

bedarfsorientierten Energieausweis € €

erstellen zu lassen. a ü

Heizungsanlage bei geplanter Modernisierung ' € €

a €

0 0

€ €

€ ü



ENERG?EAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 21.11.2ül3

Erläuterungen 000051033 5

Anqabe Gebäudeteil - Seite 1 Anqaben zum EEWärmeG - Seite 2
Bei Wohngebäuden, diezu einem nicht unerheblichen Anteil zu Nach dem EEV!MrmeG müssen Neubauten in bestimmtem
anderen als Wohnzwecken genutzt ?rden, ist die Ausstellung Urrdang erneuerbare Energien zur Deckung des Wärme- und
des Energieausmises gemäß dem Muster nach Anlage 6 auf Kältebedarfs nutzen. In dem Feld ,,Angaben zum EEWärmeG?
den Gebäudeteil zu beschränken, der getrennt als Wohnge- sind die Art der eingesetzten erneuerbaren Energ:en und der
bäude zu behandeln ist (siehe im Einzelnen § 22 EnEV). Dies prozentuale Anteil der Pflichterfüllung abzulesen. Das Feld
wird im Energieausweis durch die Angabe ,,Gebäudeteil" deut- ,Ersatzmaßnahmen" wird ausgefüllt, wenn die Anforderungen
lich gemacht. des EEWärmeG teilweise oder vollständig durch Maßnahmen

zur Einsparung von Energie erfüllt werden Die AngabenErneuerbare Enerqien - Seite 1
t-Ife'r wird darüb'e:r Informiert-, 'wofür und in welcher Art erneuer- ,Im,n,d'enen',?dge,rnü,beli,r,d,e,r,ziilull',nä,nd,'Ig,e,nh Bdei,hÖ,rdr,e,,alsm,N,anc,hhW,e's Idlne,s

,- Umfangs der Pflichterfüllung durch die Ersatzmaßnahme und
/bak ffle 5wnergien. g?e,nAu,tztffi,rd, e%..;.i. !eu.baAutffi,enthält Seite 2 ;er""'Ein""'h'a"lt'aungd"""er""i.f?"d"asG""e"b?'äud""e"g-elt'-e"n':en"""V'e"r,h""-ä ,,,e""n
(Angaben zum EEWärmeG) dazu weitere Angaben. An'fo;aea;ungswe;e d;r En-EVJ
EnerQiebeda' - 'i'e 2 Endergieverbrauch - Seite 3
De' Energ'e"a' ?d h'e,' duroh den Jatiires- ,P"märenerg'e- D; 'End;n;rgieverbrauc'h?wird für das Gebaude auf der Basis
",,,Lda'unddenEndeneg ,,,,'ebeda' darg Le'el'- D',,', '. Anga',en der Abrec'hn;gen?von'Heizf'un'd?Wa;wa's;erkost;ii-;ach-der
«,rd.en rechn.erisch, ermittelt. .Die angegebenen.. Werte »rden H-e'iz'k-os?te- 'nV?';ror?d'nun?-ga " o'Th';r -au?-f ' (,run??d--a-n-der?-e-r-'g' ;ig-'ne'-t;ar
a?:,.,..fderGrundlag,L.ederBauunfer'aqen,bzWJ;51??äu; JLbeZoQl7,nerVerbrauc-hsdaten-'e'rmittelt-.-Da'bei-'werde-n'-dfö'E-n'er;eve-ri
D ,afenundgnfe,rAn,na,h,m,e,Vo,n,,,s'n,da,rd?e,',e,n,R,andb.e!jng-brauch;dfüenodesgaesa;ten-Gebäudes-undn!cht-der'e;zel-
u';J:?".<z'(-, .andarffi,,,s'erfeK'mada'en- j',,,,def'n'erfesNu'er-nenWohnejnheiten"zugrundegel;gt.-Der-erfassteföergiever-
verh.alten, standardisjerte inne,ntemper.atu.r urid innere ,W'rme- fü-auc?-h-für?'-:Th'ie?-H-e'fü-u-n?g'-wi?-rd an"-;a:-d-der' -ko-n-kr-e-ten?-ö';I'i-ch-en'
gq;rine uSW??;) bereCFlnef; ?!SO ,läSSf S:C'):l d!e ene,rg;!scfle !:)ua- ' Wetterda':en-'und 'mithitfe v;n Kl!mafaktoren'auf 'e:ne'n deutschf
,,,"?'fde,'. ,LGebäu"':,,,nabhäng'gVom,Nu'eNerha,Iken.und,Vo,,nl'and;eite-n'Mm;füert'ffimgerech;et.?Öo-f'ü-hrt-beispi;Ifüi;seei'n
der we'!!r'age beu'e"en' Ins'sondere We9en de' sfan'?ard'- ;o;er-Verbrau;h-:n 'ei;'e'm-errizelnen-hartenaWinte'r riicht z-u -e:i
sierter, .Randbe.dingunge,n e.rlau.ben. die a.ngegebenen Werte ne'-'r-sc'hle-cht-e'-re-n? je-u,1e-i1un?-g?',3e-'s' föbm'u-des?.' -De'-r-'En?d'e'-ner-g' ;-
keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen Energieverbrauch. verb;aWch 'g':bt-Hinweise';u'f' dre ';ne;getische QHaalität :fösa Xe-
Primärenerqiebedarf - Seite 2 bäudes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert signali-

Der PrimärenergiebedarF bildet die Energieeffizienz des Ge- yiert einen geringenlV, erbrauch.. Ein Rückschluss 6u;f dery künf-
bäudfü-ab-.-Er 'b"erücbsichtigt-neben der -E?ndenergie a'uch dfö tig Zlu er?. rtendelri Ye. rblrauch. islt 3edoc.h nic. ht ml.o.g.lich.,' i.nsbe-
s,c, ' genann'(e 11' Vorkette"? '(E?rkunäff?ngl?' Gewirinu'rig':a" Verteifüng', SC). nd, erle.,,kolnnen daie Y e.rbrauchs. datlen eianz, elnle. Ir 'J'Joh. nlein%h'e'ite. n
?Umwa""n"d'l'un'-g) ?(3'(55'(?'3W?ilss'-'e':"n:g"es"etzt? e?n-E"ne':"g'i;tfög;r?a(z.""B?'.' stark. di!f erieren, 'we.il sie.von daer. Lage der. Wohneinheiten.im
Heiz61: ' -Gas," Strom', fü{?l-euerl)"are E?ergien- e-tCJ)-.- -5';n' k'leiner (G.eb.aa u..de, v. on.der }3e'?ilig. e. n Nutung und dem individueflen
Wert-signal!siert einaen geringe; -Bedarf"und damit eine hohe Verhalten?der Bewohner?abhän;n. . ii .
Energieeffizienz sowie eine die Ressourcen und die Umwelt Im. .Fall iangerer Leersf6nde Wlrd Qterf.ur .eln. pauschaler Zu-
scho-nende Energienutzung. Zusätzlich können die mit deB sch(lag rechn.erisc5 bestimmt .u.nd .in .die Ye.rbraucherfa.ssung
Energjebedaf ' y;71)13'0d6W6'(1 (,0,f[Bi55j()1a16y1? d65' 0659pdB5 .einibezogen. Im Inteireslse, der Verg.letchbarkeliatlwird bei dezeln-

tralen, in der Regel elektrisch betriebenen Warmwasseranla-freiwillig angegeben werden.
gen der typische Verbrauch über eine Pauschale berücksich-

Enerqetische Qualität der Gebäudehülle - Seite 2?"?? - "? ' tigt: Gleiches gilt für den Verbrauch von eventuell vorhandenen
auf d!e Wärmefü)erfragende Anlagen zur Raumkühlung. Ob und inwieweit die genanntenAngegeben ist der spezifische,

Urrifassungsfläche bezogene Transmiss:onsW;'rrneverluSf (FOr- pB(?gzt)Bl(,q j4 di.B [l'jB55(1(?g Bj7g6gB4g6rl 5jl)d, j5t d-67 Tab(31le
rnelzeichen in der EnEV: HT ). Er beschreibt die durchschnitt- ,Verbrauchserfassung? Zu entnehmen.
liche e?n. erL(;petis,cAh.ne Qu. a!baJt a!er ?,.rme?ua be?.rtr?igeÄ.nd% en.Ll m!,as- .-prim5,renerq iever5ra'ucH ? Seite 3
sungsflächen (Außenwände, Decken, Fenster etc.) eines Ge- a aaaaa-?-,7 a ==*==*=* -=o- - ,, ,,
bäudes Ein kleiner Wert sianalisiert einen auten baulichen Der P"mar!nerg'everbrauch gehf aus de" fu' da'ü Gebaudewbäa,u,r"'meess' c=h uin,- .xi eAiun ea, er ,Weemrt s.st'eglnlta I=isi'ere?E:neEE'J'ne nA ngf.uo'tred ne r ubnaguelinc h ea nn eurem'. mraei iitrenna +'e=rni:Jegnteevreg 'ie'gY+aeurbC:al u%ehl ! t, :rvu?o r() eWrni'e? udr. e?r dPb,It-Imea()redn:(J:
den sommerlichen Wärme?hut? (Schutz VOr Uberhitzunq) giebedarf Ylll rd er m.ithilfe. VOn Umrechnu2gsfaktoren e.rmitte.lt.,(Schutz vor überhitzung) greoeaan WlrO er m.tmliie VOn umrecnnungSTaxtoren ernNtelt,

die die Vorkette der 3eweils eingesetzten Energietrager beruck-eiries Gebäudes
sichtigen?

Endenerqiebedarf - Seite 2 Pflichtanqaben für Immobilienanzeiqen - Seite 2 und 3
rD;crhnEpintd;ni:hrrglijcehbeh:ari':!tigü::fFdri':mniapicm:fn::hf'::isrcHh:in;riiRnnegel iljftn Iblrl: ,N" a-c-h-.-';r-l.En'-E-V-- -.be-s?-e?h-f-?'fe-'-P-f'!jch?" )n"-m?mo-?j:e-.-naN'Ü"je-n. '?'e
,eln,: nlAeltaer,?.jülhl,L1:ce:5hea.nrü?'trigi hte, E,n,e rgg;ermlaeA,rAg , :hü+, Hr ,Q;+,auhnAga, rlAi?,,,n,, Ilnl I-I; 11 6%Aa%- l Al.-blsl?abV Ijl %-g-I e"-n' all n It%-enI IAllMnlglbai be'll nr l Izllul IWull Icl-hl etgnt tz WD!ple%- 'd'a"fu:'r
uii nvs drx cW*-savs' ma-s"avrx s. s.i'::bi vserxre:'ru:rxg;iai ?lalnlvsmE:1% ?lr.rde- r-urnvsfe=*e r i iSi-i1=-ia n:ed*aard;vsk? : :m.plai - e" 'rfoS r ävearl ' c?h'e?na 'A n g' a?boe' nia tst" n?od " d'e m"' aE?ane' r'g"e?a 'u' s'a?"iiesi ? 'fa u" eant'
:-vn?r« rS:ra'itnAdia:dC-nvsu:riaiui : gesF4sbiayeiadri'nüg:r!:e%ea,rkre:'ci*hAne,-e i u.rsnAd e' :'i vs:'rn jl' nlj dla' l 'm' e?n' ?J"e" n?a' c?h" A?u s"W';"s"a' ? ad" e' ? S'e?"' e? 2"""e?r ' "3 a'
kator für die Energieeffizienz eines Gebäudes und seiner Anla- ' ?-"' J': ?"" ?"-"-?":? "-' ?-?"
opntpchnik npr F:ndpnprüipbedarf ist dm Enerümmpnüp die Vergleichswerte - Selfe 2 und 3gentechnik Der Endenergiebedarf ist die Energiemenge, die
dem Gebäude unter der Annahme von standardisierten Bedin- Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaft
gurigen und unter Berücksichtigung der Energieverluste zuge- ermföelte Werte und sollen lediglich Anhaltspunkte für grobe
führt werden muss, damit die standardisierte Innentemperatur, Vergleiche der Werte dieses Gebäudes mit den Vergleichs-
der Warmwasserbedarf und die notwendige Lüftung sicher- werten anderer Gebäude seiri. Es sind Bereiche angegeben,
gestellt werden könrien. Ein kleiner Wert signalisiert einen innerhalb deter ungefähr die Werte für die einzelnen
geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz. Vergleichskategorien liegen.

Wilhelm-Firl-Straße 34-38. 09122 Chemnitz


